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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition RronprinMstraße ttr . 1.

« «zeige«
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
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Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten

^ 133. Donnerstag , den 9. Juni 1892. 18. Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 7 . Juni . Die Kaiserin kam heute Vormittag nach
Berlin und begab sich mit ihrer Begleitung nach der Singakademie ,
um dort einer Sitzung des evangelisch -kirchlichen Hilfvercins bei¬
zuwohnen . Hierauf verweilte die Kaiserin einige Zeit im hiesigen
königlichen Schlosse , und entsprach Mittags einer Einladung des
Herzogs Ernst Günther zu Schleswig -Holstein zur Frühstückstafel .
Nachmittags kehrte Ihre Majestät wieder nach dem Neuen Palais
zurück.

Berlin , 3 . Juni . Wolsss Büreau verbreitet folgende Mit¬
theilung der Abendblätter : „Der Verein Berliner Kaufleute und
Industrieller hat in seiner gestern stattgehabten Sitzung überein¬
stimmend mit dem Aeltestencollcgium der Kaufmannschaft den Be¬
schluß gefaßt , die behufs Bildung einer freien Vereinigung zur
Schaffung eines Garantiefonds für die Weltausstellung in Berlin
eingeleiteten Maßnahmen bis zum Herbst zu vertagen ."

Der Bankier Maaß in Charlottenburg ist wegen einfachen
Bankerotts und wiederholter Unterschlagungen zu sechs Jahren
Gefängniß und fünf Jahren Ehrverlust verurtheilt . Der Mitan¬
geklagte Procurist Grewoldt erhielt wegen Theilnahme an der

Unterschlagung sechs Monate Gefängniß .
Das Berl . Tagebl . meldet aus Zanzibar : Die Wißmann ' sche

Expedition begiebt sich am 7 . Juli über Saadani , wo der Wiß¬
mann '

sche Dampfer lagert , nach Chinde in Portugiesisch - Ostafrika ,
von dort wird die Reise in das Innere angetreten .

Am ersten Pfingstfeiertage sind von Hamburg aus der kaiserl .
Kommissar für das Togogebiet , v . Puttkamer , und der zum Leiter
der Station Misahöhe ausersehene Dr . Grüner nach Westafrika
abgereist .

Potsdam , 7 . Juni . Gestern Vormittag fand bei dem
Neuen Palais das Stiftungsfest dts Lehr -Jnfanterie -Bataillons
(Schrippenfest ) statt . Um 10 Uhr war Gottesdienst im Freien ;
er wurde von dem Hofprediger Konsistorialrath Dr . v . Hase ab¬

gehalten . Die Musik des 1 . Garde -Regiments und der militä¬
rische Kirchenchar begleiteten den Gottesdienst . Ihre Majestäten
der Kaiser und die Kaiserin , der Kronprinz und die beiden älteren

Prinzen , Erbprinz und Erbprinzessin von Meiningen , Erbprinz
und Erbprinzesstn von Hohenzollern , Prinz und Prinzessin Fried¬
rich Leopold , Prinz Albert von Sachsen Altenburg nahmen an
der Feier Thcil . Ferner war der Reichskanzler Gras Caprivi
anwesend , sowie die Generalität und fremdländische Offiziere . Nach
dem Gottesdienste fand Parademarsch statt , sodann begaben sich
die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften über die Mopke nach
den festlich geschmückten Colonaden , wo für die Mannschaften die

Spetsetafel hergerichtet war . Nach einem Rundgange der Aller¬

höchsten und Höchsten und Hohen Herrschaften brachte Flügelad¬
jutant Major von Hülsen ein Hoch auf Se . Majestät den Kaiser
aus , worauf der Kaiser auf die Armee toastete ; die gesammten
Musikkorps der Garnison gaben dazu den Tusch . Hierauf begaben
sich die Herrschaften wieder nach dem Neuen Palais und nahmen
um 12 Uhr im Muschelsuale das Frühstück ein .

Friedrichsruh , 6 . Juni . Fürst Bismarck wird sich dem

Vernehmen nach am 17 . oder 18 . d . M . von Friedrichsruh —

möglicherweise über Schönhausen — nach Dresden begehen , dort

übernachten und am 19 . nach Wien Weiterreisen , wo die Ankunft
spät Abends erfolgen würde . Nach seiner Theilnahme an der

Hochzeit des Grafen Herbert , die nach neueren Dispositionen nicht
in Fiume , sondern in Wien am 21 . Juni stattfindet , dürfte sich
der Fürst nach Kisstngen begeben .

Bochum , 4 . Juni . Znr Schienenaffaire versichert die

„ Rhein . Wests . Ztg . " , daß die neuerdings gegen Geheimrath Baare

und seine Ingenieure erhobene Anklage , welche nicht auf Fälschung

und Betrug , wie gewisse Blätter behaupten , sondern auf Beihülfe
dazu lautet , absolut kein neues Belastungsmaterial gegen Herrn
Baare und die beiden Ingenieure enthält .

Halle a . d . Saale , 7 - Juni . Der IX . deutsche Lehrertag
wurde heute im Festsaale der Kaisersäle durch den Lehrer Claus -

uitzer -Berlin eröffnet . Anwesend sind etwa 2000 Lehrer und Leh¬
rerinnen aus allen Theilen Deutschlands .

Gumbinnen , 6. Juni . Die Unterschlagungen des Rendanten
Wenghoffer bei der hiesigen Sparkasse , der sich im April bei
Potsdam erschoß , belaufen sich nach endgiltiger Prüfung auf
120 000 Mk . Etwa 80 000 Mk . werden durch Caution und be¬

schlagnahmtes Vermögen gedeckt , so daß der Reservefonds von
90 000 zur Hälfte angegriffen werden wird . Wenghoffer war das

Opfer unglücklicher Spekulationen .
Karlsruhe , 7 . Juni . Der König von Schweden ist heute

Mittag aus Paris in Baden -Baden eingetroffcn . Die Kronprin¬
zessin von Schweden war demselben bis Oos entgegengefahren ,
während der Großherzog den hohen Gast am Bahnhof in Baden -
Baden erwartete . Im Schlosse wurde der König von der Frau
Großherzogin und dem Erbgroßherzogspaar begrüßt . Später nah¬
men die Herrschaften das Dejeuner gemeinschaftlich ein und reisten
Nachmittags nach Karlsruhe . — Die Ankunft des württembscgischen
Königspaares ist auf Donnerstag Vormittag 11 Uhr festgesetzt, die
Rückreise erfolgt Abends 11 Uhr .

Straßburg , 7 . Juni . Der Reiseverkehr in Nancy seitens
der elsaß -lothringischen Einwohner war in diesem Jahr nicht größer
wie alljährlich an den Pfingsttagen . Die Mehrzahl der Reisenden ,
dem Arbeiterstande angehörig , besuchte anscheinend Verwandte .
Unter den nur 6 —700 Ausflüglern befanden sich mehr als 200

Frauen und Kinder .

A « r l « » d.
Wien , 7 . Juni . Der Kaiser spendete für die Wittwen

und Waisen der beim Grubenbrande in Pribram Verunglückten
10000 Gulden .

Prlmb am » . 7 . Juni Na, ./ -„ ^ nmehr erfolgter amtlicher
Feststellung sind am 31 , Mai Nachmittags 807 Bergleute in die

Schächte eingefahren , davon sind 475 noch rechtzeitig ausgefahren ,
sodaß 332 in den Gruben blieben . 304 Leichen sind zu Tage ge¬
fördert . Die Zahl der Hinterbliebenen beträgt über 1000 .

Rom , 7 . Juni . Cardinal Lavigerie hat von der englischen
Regierung Entschädigungen für die zerstörten Missionen in Uganda
gefordert .

Kopenhagen , 7 . Juni . Der König , die Prinzessin Marie
und der Prinz Andreas von Griechenland sind heute Nachmittag
3l/z Uhr an Bord des „ Danebrog " nach Lübeck abgereist . Die

Königin Olga und die übrigen Mitglieder der griechischen Königs -

familie verbleiben vorläufig auf Schloß Bernstorff .
Kopenhagen , 6 . Juni . Der Kronprinz und die Kron¬

prinzessin von Griechenland sind heute Vormittag 9 Uhr über

Korsör , Nyborg und Wamdrup nach Homburg zum Besuch der

Kaiserin Friedrich abgereist .
Paris , 7 . Juni . Hiesige Blätter verzeichnen das Gerücht ,

daß die Beziehungen der englischen Gesandtschaft und der Regierung
von Marokko abgebrochen seien , da der Sul .an dem englischen
Gesandten eine Audienz verweigert habe .

Paris , 4 . Juni . Ein neuer Bankbruch erregt Aufsehen .
Btondel und Garnier stellten , wie bereits gemeldet , ihre Zahlungen
ein und ergriffen die Flucht . Sie spekulirten sür ihre Kunden
an der Börse . Wie Mace Berneau und Mary Raymond thaten
sie äußerst fromm und zogen ihr Geld fast ausschließlich von ka¬

tholischen Pfarrern und Offizieren , die aus dem Jesuitengymnasium
der Rue I ' homond heroorgegangen sind . Der Betrag den sie ihren

Auftraggebern unterschlagen haben , wird auf sechs Millionen ge¬
schätzt .

Athen , 7 . Juni . Nach einer Drahtmeldung der „ Daily
News " aus dem Piräus ging dort eine Nachricht ein , der zufolge
in Musch und Samsun (Armenien ) ein Aufstand ausgebrochen sei .
Die zur Unterdrückung desselben entsandten türkischen Truppen
wurden besiegt ; die aufständige Bewegung gewinne an Ausdehnung ;
die Telegraphendrühte wurden zerschnitten .

Zanzibar , 6 . Juni , Zu dem Religionskampfe in Uganda
zwischen den französischen Katholiken und den englischen Pro¬
testanten wird geschrieben : In der kirchlichen Korrespondenz
des evangelischen Bundes macht ein hervorragender Missionsschrift¬
steller auf die bemerkenswerthe Thatsache aufmerksam , daß in der

kath . Zeitschrift „ Gott will es " bereits Anfang 1891 , also noch
ehe die letzten traurigen Ereignisse in Uganda eintraten , ein Pater
Achte den Schleier lüftet , indem er in einem unvorsichtigen Au¬

genblick schreibt : „ Kaum war der Kampf gegen die Muselmänner
beendet , so galt cs , einen neuen , ebenso erbitterten und weit

schwierigeren gegen die Protestanten wieder zu beginnen . Es

schien uns der geeignete Zeitpunkt zu einem energischen Vorstoß
für die Ausbreitung des Katholizismus und zur Anspornung des

Glaubenseifers der katholischen Häuptlinge zu sein . . . . Ich werde
dem katholischen Heere Muth einflößen . "

Kaiserzusammenkunft in Kiel .
Kiel , 7 . Juni . Zum Empfange Seiner Majestät waren

Seine Königliche Hoheit Prinz Heinrich von Preußen , Höchstdessen
Adjutant , Kapitan - Lieutenant von Basse , Kontre -Admirale von

Reiche und von Diedrichs und von Sekten der Stadlvertretung
in Abwesenheit des Oberbürgermeisters Fuß der Bürgermeister
Lorey auf dem Bahnhofe anwesend . Seine Majestät begrüßte
diese Herren im Fürstenzimmer des hiesigen Bahnhofes und begab
sich hierauf unmittelbar mit dem Prinzen Heinrich in die Kaiser¬
liche Equipage , welche am Vormittage von Berlin bereits hier ein -

gctroffen war . Der Kaiser trug ebenso wie sein erlauchter Bruder
die Uniform der Seeoffiziere . Durch die Klinke , Vorstadt , Holsten -
und Schloßstraße nahm die Kaiserliche Equipage mit dem Aller¬
höchsten Insassen in kurzem Trab nach dem Königlichen Schloß
ihren Weg , woselbst Seine Majestät Ihre Königliche Hoheit die
Frau Prinzessin Heinrich von Preußen begrüßte und sich nach
kurzem Aufenthalt mit Allerhöchst seinem Bruder durch den Schloß¬
park nach der mit Flaggen reich geschmückten Barbarossabrücke
begab . Hier bestieg der Kaiser und der Prinz das in Danzig
neu erbaute , zum Aviso „ 8t " gehörige und am Tage zuvor erst
per Bahn hier eingetroffene Standartenboot , das der Lieutenant

z . S . Souchon von S . M . Schiffsjungenschulschiff „Gneisenau "

steuerte . Kaum war die Standarte in dem 14 riemigen Boot
gesetzt, da donnerte von den sämmtlichen im Hafen anwesenden
Schiffen Seiner Majestät der Kaisersalut , welchen das Echo des
waldigen Düsternbrook erwiderte . An Bord S . M . Dacht „ Hohen -
zollern " angekommen , woselbst Seine Majestät während seines
hiesigen Aufenthaltes Wohnung nimmt , nahm Allerhöchstderselbe
die Meldungen des Staiionschefs , Vize -Admiral Knorr , des Chefs
der Manövcrflotte , Vize -Admiral Schröder und des Kommandanten
von Kiel , Obersten v . Mützschefahl , entgegen . Der Kaiser verblieb
an Bord der Dacht und soupirte daselbst . Das mit dem Sonder¬
zuge des Kaisers cingetroffene Gefolge schiffte sich von der Jensey -
brücke mittels dort bereit gehaltener Schiffsboote unmittelbar nach
der Ankunft an Bord der Dacht ein . Im Gefolge des Kaisers
befanden sich der N . O . Z . zufolge der StaatsfekretärFreiherrMarschall
von Bieberstein , der kommandirende Admiral , Vize -Admiral Frei¬
herr v . d. Goltz und der Staatssekretär des Reichs -Marine -Amts ,
Vize - Admiral Hollmann . Außerdem sind der kommandirende

Die Glücksjäger.
Roman von Alexander Römer .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)

„ Miß Dunlins Protektion für diesen ungeschlachten Gesellen

ist geradezu unpassend und ganz unbegreiflich, " sagte Leo in¬

grimmig . ^ ^
„ Da steht sie und spricht ernsthaft , beinahe vertraulich mit

ihm : ob ihr in Wirklichkeit die schüchterne Anbetung dieses höl¬

zernen Seladon Vergnügen macht ? Unglaublich ! Wie ein Frosch ,

dessen Muskeln unter dem elektrischen Apparat mechanisch reagiren ,

sieht der Bursche aus , wenn er dasteht und seine Noten ob¬

singt . " , . ,
Asta sah verwundert zu ihm auf . Es flog wie der Schein

eines Nachdenkens oder Mißtrauens über ihr sorgloses Gesicht .

Hetty sah heute Abend entzückend aus . Paul wandte kein Auge

von ihr , und seine Miene , diese breite Falte ^
um die Mundwinkel ,

die hatte er nur , wenn er erregt war und über etwas ernst uach -

dachte . Sie kannten ihn alle nicht , aber sie , ^ fw , sw verstau

sich ganz ausgezeichnet auf das Studium von Phystognom en.

Merlinsky bot wirklich eine recht komische Erscheinung wie er da

kratzfüßte und sich hin und her wand . Asta preßte ihr Taschen¬

tuch auf die Lippen , um nicht laut aufzulachen . Warum war

Leh nur so giftig auf den armen Menschen ? Was kümmerten

ihn Miß Hettys Sympathien und Antipathien ? Sie war ihm

ja total gleichgültig , das hatte er ihr hundertmal versichert .

Beneidete Leo den Merlinsky um seine schone Goldgrube ?

Ce schlug jetzt mitunter das langweilige Thema von Geldmangel

an . Das war schrecklich , das dumme Geld ! Der arme Papa

hatte keins , wie einen Vorwuff schleuderte der Onkel ihr das ent¬

gegen , und an ihr lag es doch nicyt . Sie hätte nur zu gern die

Taschen voll davon , jetzt uagte auch Leo über diese Kalamität ,
und Miß HeUY hatte mehr , als sie gebrauchte . Dieser hölzerne
Mensch da sollte es fortan in Haufen erwerben — es mußte
köstlich fein , eine solche Goldquelle zu haben — sie sah sich plötz¬
lich den unglücklichen Heldentenor näher an . Unglücklich hatte sie
ihn genannt in seiner lächerlichen Unbehilflichkeit , aber er war im
Grunde ein rechtes Glückslind . Die Tausende sollten ihm ja nur
so in den Schoß regnen . Ach , wenn sie auch einmal eine solche
Goldquelle finden könnte !

Leo war an Hettys Seite getreten , es prickelte ihn , er konnte

seiner Stimmung nicht Herr werden . In seinem hochmüthigsten
Ton machte er , zu dem Sänger gewendet , einige Bemerkungen
über seinen Vortrag , welche die beißendste Satire enthielten . Es
blieb zweifelhaft , ob dieser dieselbe heraushörte , jedenfalls fühlte
er sich der Situation nicht gewachsen und zog sich mit einigen
gemurmelten Redensarten zurück . Leos Augen blitzten . „ Sie

sind wohl recht stolz auf ihren Schützling , Miß Dunlin, " sagte
er und lachte — ein recht hübsches Lachen — „ aber mit Verlaub ,
ich finde es zu lächerlich , diesen Menschen so auftreten lassen zu
wollen . Oder halten Sie seine schauspielerische Ausbildung für
vollendet ? Sie gaben ihm ja eben Ihre guten Wünsche mit auf
den Weg . "

Helty sah ihm lächelnd ins Gesicht . „ Warum sollte ich das

nicht ? " sagte sie. „ Gute Wünsche sind wohlfeil , und warum sind
Sie so ungerecht , auf einmal Unmögliches zu verlangen ? Der

Mensch ist ganz brav und tüchtig , er hat sich wenigstens in seinem
früheren Stande so bewährt , und wenn er nun dieselben Eigen¬

schaften In den neuen Stand mit hinübernimmt , so wird schon
alles gehen . Ihm fehlen einstweilen die Formen , ihm fehlt das
innere Erleben dessen, was er vorstellen soll , das müssen ihm die

neuen Verhältnisse erst bringen . In einem Jahre kommt das
nicht ." Sie sagte es ruhig und objektiv , wie ihre Art gewöhnlich
war .

„ Ja — das Erleben — wollen Sie ihm auch dazu helfen ,
wie zu dem Nebligen , Miß Hetty ? " Ueber Leos Lippen spru¬
delte das verletzende Wort ; er erschrak selber davor .

Sie erwiderte ihm eine Weile nichts , ein hoheitsvoller Blick,
der tief in seine Seele drang , sagte ihm mehr als Worte . Cr

senkte seine Augen und war unsäglich verwirrt . „ Ich glaube manch
einer auch unter den im Leben der großen Welt Geschulten ist
noch nicht fertig und klar in sich und bedarf noch seines inneren
Erlebens zur richtigen Darstellung seines Wesens, " sagte sie dann

langsam , wir müssen einander alle dazu helfen . "

Leo biß sich auf die Lippen . Er stand wohl ebenso linkisch
und roth vor ihr in diesem Augenblick , wie der hölzerne Helden¬
tenor . Es war etwas Unergründliches um dieses Mädchen . Sie
war kühl wie Eis , unantastbar wie daS glitzernde , gleißende , bei

jeder warmen Berührung zerfließende Gebilde . Und doch wollte
und mußte er diesen Eisberg erwärmen und durch diese spiegel¬
glatte Oberfläche hindurchdringen . Schon seit lange war diese
fiebernde Sehnsucht In seinem Herzen ein Stachel , seit dem Abend

auf der hohen Alp eine Wunde in seinem Stolz . Es war toll ,
daß er heute noch nicht weiter war . Aeffte sie ihn ? Wie sah
es in ihrer Seele aus ? Und war er , der bisher Unwiderstehliche ,
nicht mehr imstande , ein Mädchenherz zu ergründen und zu be¬
zwingen ?

Asta war unterdessen , als Leo sie so schleunig verlassen , auf
Herrn Merlinsky zugetänzelt und hatte einen Schwall von aller¬
liebsten Reden über ihn ergossen . Sie verstand es vortrefflich ,
mit den verschiedensten Menschen die verschiedensten Tonarten an¬
zuschlagen ,

(Fortsetzung folgt .)



General des IX . Armeekorps , Graf Waldersee , und der Ober¬
präsident der Provinz Schleswig -Holstein , Wirkl . Geh . Rath
v. SWinmann , hier eingetroffen .

Mit dem Schlage 9 warf die Dacht „ Hohenzollern " von
ihrer Boje los und steuerte in See hinaus . In demselben Augen¬
blicke ging am Großtop der „Hohenzollern " und aller übrigen
Schiffe die russische Kriegsflagge hoch , und mit donnerndem Gruße
ehrten diese die Geschütze unserer Marine . Während der Vorbei¬
fahrt der Kaiserlichen Dacht salutirten die Schiffe in üblicher
Weise . Der hinausdampfenden Dacht schloß sich der Aviso „Blitz "

an . Als die Kaiserliche Standarte von Friedrichsort , wo die

Mannschaften am Strande Paradestellung eingenommen hatten ,
gesichtet wurde , feuerte die dortige Salutbatterie den Kaisersalut ,
und auch hier riefen die Mannschaften dem Kaiserlichen Herrn
ein weithinschallendes dreimaliges Hoch entgegen . Nicht lange
dauerte es — gegen 9 Uhr 40 Min . — da dröhnten zum zweiten
Male die Schüsse der Salutbatterie von Friedrichsort herüber :
die russiche Kaiserflagge war in Sicht . Und nun erschienen denn
auch bald die russischen Schiffe .

Der Zar begab sich alsbald an Bord der Dacht „Hohen¬
zollern " und » ahm aus der Kommando -Brücke zur Rechten des
Kaisers Wilhelm seinen Standpunkt bei der nun in langsamer
Fahrt erfolgenden Revue der Flotte ein .

Inzwischen waren die Mannschaften der Schiffe wieder an
Deck angetreten resp . aufgeentert und paradirten auf den Raaen .
Auch hatten die Schiffe Mer die Toppen geflaggt . Dann krachte
bald der erste Schuß des Kaisersaluts über die Föhrde dahin .

Der Dacht „ Hohenzollern " folgte die russische Kaiseryacht
„ Polarstern " mit dem Großfürsten -Thronfolger an Bord und dessen
Standarte im Großtop , und dahinter die Dacht „ Zarewna " . Die

Mannschaften der russischen Schiffe erwiderten ven Gruß unserer
Flotte mit dem dreimaligen Hurrah und die Bordsknpelle des

„ Polarstern " spielte das „Heil Dir im Siegerkranz " . Bald nach
10 Uhr hatten die Schiffe den inneren Hasen erreicht . Die Dacht
„Hohenzollern " nahm ihren gewohnten Platz ein , neben ihr , an
Boje Nr . 9 , vor der Wasserallee machte die Dacht „Polarstern "

fest, während die Dacht „Zarewna " noch weiter auf dem inneren
Hafen und der die Kaiserlichen Dachten begleitende Kreuzer
„Korniloff " vor der Kaiser ! . Werft zu Anker ging . Die Majestäten
verblieben zunächst an Bord der Kaiser ! . Dacht „Hohenzollern " .

Der Kaiser von Rußland begab sich um 10 ^ Uhr an Bord
der „ Hohenzollern "

, um Sr . Majestät dem Kaiser Wilhelm einen
Besuch abzustatten . Kaiser Alexander verweilte daselbst 20 Min .
Um 114/ , Uhr erwiderte Se . Maj . der Kaiser Wilhelm auf dem
„Polarstern " den Besuch . Bei dem Besuche auf der „ Hohenzollern "

begrüßte Kaiser Wilhelm den Kaiser Alexander an der Steuer¬
bordtreppe . Beide Majestäten umarmten und küßten sich drei
Mal . Kaiser Alexander trug die Uniform des Alexander -Regi¬
ments , Kaiser Wilhelm diejenige seines russischen Regiments .
Auch bei dem Besuch des deutschen Kaisers auf dem „ Polarstern "

war die Begrüßung der Majestäten sehr herzlich . Um 11 ^ Uhr
fuhren beide Majestäten auf dem blauen Kaiserboote nach der
Barbarossabrücke und begaben sich in lebhaftem Gespräch durch
den Schloßgarten nach dem Schlosse , woselbst das Frühstück ein¬
genommen wurde . Bei dem Frühstück im Schlosse saß der Zar
rechts vom Kaiser Wilhelm , links saß der Großfürst - Thronfolger .
Beide Kaiser tranken einander herzlichst zu . Die Unterhaltung
war außerordentlich lebhaft . Um 7 Uhr Abends fand ein Diner
von 60 Gedecken im Schlosse statt . Der Kaiser trank auf das
Wohl des Zaren , der Zar antwortete mit einem Toast auf den
Kaiser .

Kiel , 7 . Juni . Der Zar , der Kaiser , der russische Thron¬
folger und Prinz Heinrich nebst Gefolge besuchten heute Nach -
mttag den Nord -Ostsee -Kanal und fuhren mittelst einer Pinnasse
bis Levensau . Auf der Rückfahrt wurde die Schleusenbaustätte
bei Holtenau besichtigt . Die Rückkehr hierher erfolgte um 4i/ , Uhr .
Die Allerhöchsten Herrschaften begaben sich sofort an Bord des
„Beowulf " und kehrten um 5 >/ , Uhr auf ihre Dachten zurück.
Bei dem Besuche der Kanalarbeiten bei Holtenau besichtigten
die Majestäten das ganze Schleusenbauterrain , besonders die süd¬
liche Schleuse . Der Zar soll sich sehr anerkennend über die
Großartigkeit der Anlagen ausgesprochen haben . Wiederholt
wurden die begleitenden Bautechniker zur Auskunft hcrangezogen .

Kiel , 7 . Juni . Der Zar reiste heute Abend 9 ^/, Uhr
unter den Salut aller Schiffe wieder ab .

Ueber die Beurtheilung , die die Kieler Kaiserbegegnung in
Petersburg findet , meldet dorther ein Telegramm des „ Wölfischen
Büreaus " Folgendes : Die Zeitungen besprechen die Kieler Begeg¬
nung durchaus sympathisch . Der „Grashdanin " sagt , eL sei eine
große geschichtliche Begebenheit ; man brauche nicht in die Geheim¬
nisse der Diplomatie eingeweiht zu sein , um zu verstehen , daß die
Wichtigkeit dieses Ereignisses darin liege , daß dasselbe eine solide
Stütze für die Stabilität des allgemeinen Friedens , dessen Alle
bedürfen darstelle . Die Begegnung habe erstens den Charakter
eines freundschaftlichen Besuches guter Nachbarn , zweitens einen
solchen von universalerer Geltung für die allgemeine Aufgabe des
Friedens . „Die Leidenschaften werden sich legen ; msn ist des
nervösen Lebens in der äußeren Politik satt . Es ist Zeit für
jeden Staat , sich mit der eigenen Selbstentwickelung zu beschäftigen ."
Die „Nowoje Wremja "

, schreibt die Begegnung sei ein Beweis ,
daß Rußland der Gedanke fern liege , bis zu einem gewissen Punkt
eine Besserung der Beziehungen mit Deutschland nicht anzustreben .
Eine Veränderung in der allgemeinen Situation werde nicht er¬
folgen , aber es werde durch den Besuch des russischen Kaisers von
Seiten Rußlands ein Beweis seiner Friedensliebe und seines
Wunsches gegeben , in guten Beziehungen mit allen Nationen zu
leben , die diesen Wunsch theilen . — Redensarten , nichts als Re¬
densarten ! Die KielerBegegnung entbehrt nahezu vollständig der
politischen Bedeutung . Sie ist nichts mehr und nichts weniger
als ein Gegenbesuch , der seitens des Zaren schon längst hätte ab¬
gestattet werden sollen . Die allgemeine politische Situation wird
durch diesen Höflichkeitsakt , dem auf beiden Seiten ein großes
Gefolge beiwohnte , nicht im mindesten geändert . Zur eingehenden
Besprechung von politischen Angelegenheiten war überdies die Zeit
zu knapp .

Mariae .
8 Wilhelmshaven , 6 . Juni . Kapt . z . S . v . Pcittwitz , Korv .-Kpt .

Rosendal , Kaptlt . Hoepner , Becker und Jacobsen , sowie Lt . z . S . Schütz find
von der Dienstreise zurückgekehrt.

— Kapt . z. S . Herz Komdt . S . M . S . „Oldenburg " und Kapt .-Lieut .
Meyer II haben sich nach Kiel zurück begeben.

— Korv .-Kapt . z . D . Darmer hat die Geschäste als VermessvngSdtrigent
der Mar .-Stat . d. Nordsee wieder übernommen .

— Masch .-Jng . Dittrich von S . M . S . „Oldenburg " war mit kurzem
Urlaub hier anwesend

— Kaptlt . Wühler , Mar .-Bau -Jnsp . Weißpsennig und Wiesinger haben
eine Dienstreise angetreten .

— Feuerw .-Prem .-Lt . Hecker hat sich in dienstlichen Angelegenheiten nach
Cuxhaven , T .-Kaptlt . Gehl nach Geestemünde begeben.

— Lt . z. S . Müller und Pcem .-Lt Geppert sind vonm Urlaub zurück¬
gekehrt.

— Berlin , 7 . Juni . Die Kreuzerkorv . „ Arcona "
, Komdt .

Korv .-Kapt . Träger ist gestern von Barbados nach Laguayra
(Venezuela ) in See gegangen .

— Helstugfors , 4 . Juni . Der Plan für die Anlage einer
Flottenstation in Helsingfors für einen Theil der russisch-baltischen

Flotte ist ausgearbeitet und zur Entscheidung in St . Petersburg
vorgelegt . Der Grund zu dieser beabsichtigten Anlage ist , daß
die hiesige Rhede im Frühjahr früher eisfrei wird , wie die Rhede
von Kronstadt .

Lokales .
Wilhelmshaven , 8 . Juni . Hinsichtlich der Kaiserreise ver¬

lautet neuerdings noch , daß Kaiser Wilhelm II . die Einladung
der Königin von England , sie am 1 . Aug . auf der Insel Wight
zu besuchen , endgiltig angenommen haben soll . Demnach würde
die neulich an dieser Stelle gebrachte Mittheilung , derzufolge
S . M . der Kaiser am 4 . August hier einzutreffen gedenke , sich
bestätigen .

WilhelmShave « , 7 . Juni . Der Kaiser hat angeordnet , daß
für die Kreuzerkorvette „ Kaiserin Augusta « ein Bild der hochse¬
ligen Kaiserin Augusta angefertigt werde . Dieses Bild soll seinen
Platz entweder in der Kommandanten -Kajüte oder In der Offizier¬
messe des Schisses erhalten .

Wilhelmshaven , 8 . Juni . Die Unterärzte der Marine -Res . :
Osann , Bartels vom Landw .-Bezirk Kiel , Knoop vom Landw .-
Bezirk I . Oldenburg , sind zu Assist.-Aerzten 2 . Klasse befördert .

WilhelmShave » , 8 . Juni . Vermessungsfahrzeug „Albatroß "
wird nach Beendigung einer kleinen Reparatur den Hafen verlassen
und wird morgen nach der Außenjade dampfeu , um die Vermessungs -
Arbeiten fortzusetzen .

Wilhelmshaven , 8 . Juni . Seitens der hiesigen Stations -
Intendantur ist der Preis für 100 Lx Kartoffeln für den Monat
Juni d . Js . auf 7,08 M . ; für ein Brod L 3 für Wilhelms¬
haben 0,6873 M , für Lehe auf 0,6415 M . festgestellt worden .

Wilhelmshaven , 8 . Juni . Im Vorstand der Krankenkasse der
vereinigten Gewerke wird demnächst ein Personenwechsel eintreten .
Den Vorsitz wird Herr Barbier Göbert , die Kassengeschäfte Herr
Buchbinder Focken übernehmen .

Wilhelmshaven , 7 . Juni . Heute unternahm bei günstiger
Witterung die 1 . Classe der I . Volksschule unter Begleitung
mehrerer Lehrer und Angehörigen einen Ausflug durch Butjadingen .
Nachdem die Ueberfahrt nach Eckwarden 6 Uhr Morgens glücklich
von Statten gegangen war , ging es auf 4 festlich bekränzten
Wagen in lustigem Trabe durch die gesegneten Fluren Butjadingens
über Tossens , Langwarden , Ruhwarden PP . Nachdem schon unter¬
wegs in verschiedenen Orten Station gemacht war , erkletterte man
in Blexen den hohen Seedeich am Kirchhof , von wo aus man
das am jenseitigen Ufer der Weser liegende Bremerhaven mit
seinen Speichern und hochragenden Masten übersehen konnte ;
auch trat gerade in diesem Augenblick ein mächtiger Auswanderer¬
dampfer (Viermaster ) seine Reise in die neue Welt an , majestätisch
den Strom hinabgleitend , während mehrere kleinere und größere
Schiffe , aus See kommend , dort anlegten . Nachdem noch unter
freundlicher Führung eine Besichtigung der sehr bedeutenden , ur¬
alten Kirche mit ihren herrlichen Bild - und Schnitzwerken , ihrer
Orgel und dem Grabe des Hypolyt , unternommen worden , ging
es weiter , dem Endpunkt der Fahrt , Nordenham , zu , wo der Zug
zur Mittagszeit anlangte . Nach eingehender Besichtigung der dortigen
Hasenanlagen , besonders aber des Abends zuvor von Amerika
zurückgekommenen mächtigen Schnelldampfer „ Ems "

, dessen luxu¬
riöse Einrichtung , namentlich in den Räumen der I . Kajüte all¬
seitig staunende Bewunderung hervorrief , schmeckte das Mittagessen ,
im Garten eingenommen , vorzüglich . Nachdem die Jugend sich
noch ein Stündchen durch heiteres Spiel erfreut , wurde um 4 Uhr
unter lustigemHurrah di e Rückfahrt angetreten über Abbehausen
und Stollham , bis um etwa r/,8 Uhr die Ueberfahrtsstelle wieder
erreicht war . Die frische Brise , die sich indessen erhoben hatte ,
rief , besonders im wilden Strome des „ Vareler Tiefs " manche
heitere Scene hervor , bis man wohlbehalten zwischen den schützen¬
den Molen der neuen Einfahrt landete . Hier hatten sich die An¬
gehörigen zur Begrüßung zahlreich eingefunden . Als dann die
Schaar auseinanderging , konnte man auf allen Gesichtern die vollste
Zufriedenheit lesen über eine Fahrt , die ihren Theilnehmern soviel
des Anregenden geboten .

WilhelmShave « , 8 . Juni . Nachdem der Ausstand derKohle » -
arbeiter in Großbritannien sein Ende gefunden , ist der Preis für
schottische Kohlen stark herabgegangen . Am hiesigen Platze sind
augenblicklich beste schottische Haushaltungskohlrn zum Preise von
35 Mk . pro Last (frei vor ' s Haus ) zu haben . Da dieser niedrige
Preisstand nicht allzulange Vorhalten dürfte , werden sparsame
Hausfrauen und fürsorgliche Familienväter schon jetzt an den Ein¬
kauf der Wintervorräthe von schwarzen Diamanten denken .

WilhelmShave » , 8 . Juni . Das Karutz'
sche Sommertheater

hatte sich auch gestern der Gunst der Witterung nicht zu erfreuen ,
so daß auch diesmal wiederum im Saale und zwar vor nur mäßig
besetzten Bänken gespielt wurde . Zur Aufführung kamen die
Burleske „ Eine vollkommene Frau "

, die Habersche einaktige Posse
„ Ein Stündchen im Comtoir " und das Gumbertsche Liederspiel
„ Der Liebestrank " . Neu war für diesen Abend „ DaS Stündchen
im Comtoir " , eine das Publikum gut unterhaltende Kleinigkeit ,
in der sich Herr Direktor Karutz als Comtoirbote Seege bestens
hervorihat . Die amüsante Schreiscene hätte noch mehr gewinnen
können , wenn Herr Träger seinen „ Henneberg " etwas stärker hätte
brüllen lassen ; der Ton , in welchem er zu dem ihm als schwer¬
hörig geschilderten „ Lämel " redete , war zu schwach, um von einem
Schwerhörigen vernommen zu werden . Das Zusammenspiel ließ
aber sonst wenig zu wünschen übrig . Die beiden älteren Stücke
befriedigten das Auditorium auch bei der Wiederholung ; auch hier
stand Herr Karutz als Rentier Fröbel bezw . Barbier Elstervitz im
Vordergrund . Heute (Mittwoch ) Abend wird auf besonderen
Wunsch die Vorstellung vom Sonntag wiederholt . Wenn das
Wetter so bleibt , wie es jetzt ist, wird heute wieder im Saal
gespielt werden müssen .^ Um Mißverständnissen vorzubeugen , möge
ausdrücklich bemerkt sein , daß die Vorstellungen an den Wochen¬
tagen um 8 Uhr , an den Sonntagen um 7 >/z Uhr beginnen .

Wilhelmshaven , 8 . Juni . Wie bereits mitgetheilt , findet
das diesjährige Schützenfest am 14 . , 15 . und 16 . August statt .
Die Verpachtung der Budenplätze wird am Montag den 13 . Juni
Vormittags 9 Uhr auf dem Schützenplatz in Bant vorgenommen .

Wilhelmshaven , 8 . Juni . Der „Reichsanzeiger " veröffentlicht
das Gesetz betr . die äußere Heilighaltung der Sonn - und Festtage
in den Provinzen Schleswig -Holstein , Hannover und Hessen-Nassau ,
sowie in den Hohenzollernschen Landen vom 9 . Mat d . I . Der
einzige Paragraph lautet : Die Oberpräsidenten und Regierungs¬
präsidenten sind ermächtigt , über die äußere Heilighaltung der
Sonn - und Festtage Polizeiverordnungen auf Grund des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli 1883 zu er¬
lassen . Mit dem Inkrafttreten dieser Polizeiverordnungen treten
die in den bestehenden Gesetzen , landesherrlichen und sonstigen
Verordnungen enthaltenen Vorschriften über die äußere Heilig¬
haltung der Sonn - und Festtage außer Kraft .

Wilhelmshaven , 7 . Juni ) Am ersten Pfingstfeiertage ver¬
weilten auf Helgoland mehr als 4000 Gäste , die mit Extra -
Dampfern aus Hamburg , Cuxhaven und Nordenham herüber¬
gekommen waren . Es würde nichts geschadet haben , wenn auch
von hier aus ein Dampfer dorthin abgelassen worden wäre . Die
Eröffnung des regelmäßigen Dampferverkehrs zwischen hier und
Helgoland erfolgt am 18 . Juni .

^ Heppens , 7 . Juni . Der Kriegerverein stattete Pfingsten
dem Rüster - und Knyphausersieler Kriegerverein einen Besuch ab
und fand dort kameradschaftliche , gastfreundliche Aufnahme . Mit
Fahne und Musik wurde Abends der Rückmarsch angetreten .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Varel , 6 . Juni . Der erste Festtag ist für eine hier wohnende

Wittwe zu einem Schreckenstage geworden . Ihr einziger , etwa
17 Jahre alter Sohn war kaum zum Besuch bei ihr eingetroffen ,
als auch schon der Polizeidiener ins Haus trat , um die von der
Staatsanwaltschaft in Bremen angeordnete sofortige Verhaftung
desselben vorzunehmen . Ehe der Polizeibeamte es verhindern
konnte , zog der junge Mann eine Schußwaffe aus der Tasche und
machte seinem Leben ein Ende .

Oldenburg , 6 . Juni . Am Sonnabend Nachmittag wurde auf
der Eisenbahnstrecke Oldenburg -Osnabrück von einem Personenzuge
in der Nähe von Sandkrug eine Heerde Schafe überfahren . Es
wurden etwa 30 Stück getödtet . Wie es heißt , trifft den Schäfer
die Schuld , da er die Barritzre geöffnet hatte , wozu er allerdings
zu gefahrloser Zeit Berechtigung haben soll . Die Fleischthetle
der getödteten Thiere hatten sich überall an die Maschine gesetzt.
Ein weiteres Unglück ist bei dem Unfall nicht vorgekommen .

Oldenburg , 7 . Juni . Heute Morgen um 8 Uhr wurde der
Mcdardusmarkt eröffnet und der Auftrieb der Pferde gestattet .
In früheren Jahren waren schon viele Tage vor dem Markte die
Thiere dort aufgestellt . Heute Morgen entwickelte sich bereits ein
recht flotter Handel , namentlich in Enterfüllen .

Oldenburg , 7 . Juni . Von der Strafkammer wurde der
Maurer H . wegen Störung des Gottesdienstes zu 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt .

Oldenburg , 6 . Juni . Die Verhandlungen der evangelischen
Lehrer unseres Herzogthums , welche in diesem Jahre in Oldenburg
in der Union abgehalten werden , begannen heute Nachmittag um
3 Uhr mit einer Sitzung des Oldenburger Landeslehrervereins , in
welcher 38 Konferenzen mit etwa 65 Delegirten vertreten waren .
Außerdem mochte noch eine gleiche Anzahl nicht del '.girter Herren
anwesend sein . Nach Mittheilung des Vereinsvorstandes , Herrn
Lahrssen -Oldenburg , gehören zur Zeit dem Verein 623 Mitglieder ,
darunter 127 Einzelmitglieder an . — Auf die geschäftlichen Mit¬
theilungen folgte die einstimmige Annahme des Antrages der Kon¬
ferenz Bant -Neuende -Neubremen , betreffend Anwendung der Be¬
stimmungen des Ctvilstaatsdlenergesetzes bezüglich Gnadcngehalt
an die Wittwe auf die Volksschullehrer . — In den Vorstand des
Landeslehrervereins wurden neu gewählt : die Herren Lahrssen -

Oldenburg , Blanke -Altgarmssiel , Propst -Eckwarden und Krüder -

Hiddigwarden als Vorstandsmitglieder , die Herren Rigbers -Olden -

burg , Wellmann -Tonndeich , Bücking -Waddens und Eilers -junior -
Varel als deren Stellvertreter .

Breme » , 5 . Juni . Der Senat hat der Bürgerschaft eine
Verfassungsvorlage gemacht , die in einigen Punkten anfängt die
Gemüther zu bewegen . Der Hauptsache nach ist die Vorlage
nichts als eine Neuredaktion der Verfassung sammt den die Staats¬
verwaltung organisirenden Gesetzen . Am meisten Interesse erregt
die geplante Wiedereinführung des Adels im Staate Bremen , der
bisher bei seinen Bürgern einen Adel nicht anerkannte .

Bremen , 7 . Juni . In der Nähe von Woltmershausen kenterte
gestern Nachmittag auf der Weser ein Segelboot . Von den In¬
sassen ertranken ein Schiffer und seine Frau .

Vermischte ».
— * Bres lau , 7 . Juni . In der vergangenen Nacht wurde

her Bahnassistent Geisler in der Nähe des oberschlesischen Bahn -

dofs durch einen Revvlerschuß getödtet . Die Angrcifter , der Li -

tograph Karl Bachmann und der Schuhmachergeselle Karl Mal¬
wald feuerten , als sie von der Polizei verfolgt wurden , mehrere
Schüsse ab , welche den Schutzmann Hübst am Unterkiefer schwer ,
einen Wächter an der Hand leicht verwundeten . Die Festnahme
der Verbrecher ist noch nicht gelungen .

— * Frankfurt a . M „ 7 . Juni . Der Defraudant Jäger
und seine Begleiterin Klotz trafen heute Morgen 63/i Uhr von
München hier ein ; sie wurden per Droschke nach dem Gefängniß
geschasst.

— * Münster , i . W . , 7 . Juni . Bischof Dingelstad wurde
in der Pftngstnacht von einem Irrsinnigen in seinem Schlafzimmer
bedroht . Der Bischof alarmirte die Dienerschaft , die den Ein¬

dringling fcstnahm .
— * Leipzig , 4 . Juni . Der unter dem Namen Alexander

v Degen bekannte Militärschriftsteller Hauptmann v . Bülow vom
107 . Regiment hat sich heute Morgen in seiner Dienstwohnung
in Schloß Plcißenburg erschossen.

— * Weißen fels , 7 . Juni . Bei einem häuslichen Zwiste
erstach der Arbeiter Günther in Tagewerben sein Kind .

— * Brüssel , 7 . Juni . Der Jockey Elfick, der beim großen
Rennen zu Groenenthal den Preis von 100000 Frcs . gewann ,
ist in der letzten Nacht von zwei Jockeys aus Eifersucht ermordet
worden . Die Thäter , welche ihrem Opfer mehrere Dolchstiche
beigebracht hatten , sind crUflohen .

— * Rom , 7. Juni . Heute um 12 ^/ , Uhr Morgens wurde
in der Provinz Foggia ein Erdbeben mit wellenförmiger Bewe¬

gung wahrgenommen . — Seit heute hat ein heftiger Ausbruch
des Vesuv begonnen ; in der Richtung gegen Atrio del Cavallo

strömt r eichliche Lava aus ._

Telgraphische Depesche »er WilhrlmSyav . Tageblattes.
Berlin , 8 . Juni . S . M . der Kaiser tritt die Nordlands¬

reise von Kiel aus am 29 . Juni an , nachdem er zuvor den

dortigen Regatten beigewohnt hat . Die Reise geht zunächst nach
Bonje , alsdann nach den Lofoten , wo S . M . den Walfischjagden
beizuwohnen gedenkt . Die Rückreise geht über Drontjem nach den
von früher bekannten Fjords und zuletzt nach Wilhelmshaven ,
woselbst die Ankunst in den ersten August Tagen erfolgen wird .

Kopenhagen , 8 . Juni . Der Zar kehrte um 10 Uhr
Vormittags nach Kopenhagen zurück .

Paris , 7 . Juni . Der in der Affäre Ravachol viel genannte
Polizeikommissar Dresch ist infolge der anhaltenden Bedrohungen
der Anarchisten wahnsinnig geworden .

Briefkasten .
Nach Rüstersiel . Der letzte Bnef kam einen Tag zu spät an .

des riserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven
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Verdingung .
Die Lieferung und Montage von 22

schmiedeeisernen Fenstern und 16 Well¬
blechthoren für ein Kohlenmagazin soll
am 24. Juni 1892, Nachmittags 41/z
Uhr , öffentlich verdungen werden.

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift:
„Angebot auf schmiedeeiserne Fenster re. "
zu versehen.

Bedingungen und Zeichnungen liegen
im Annahmeamt der Werft aus, können
auch gegen 1,00 Mark von der Unter¬
zeichneten Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 3 . Juni 1892.
Kaiserliche Werst.

WMvalttmgs Kbthristmg.
Verdingung.

Die Lieferung von 6000 Stück
Stielen für Besen und Schrubber soll
am 20 . Juni 1892 , Nachmittags 44/z Uhr ,
öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift:

„Angebot auf Besenstiele"
zu versehen.

Bedingungen liegen im Annahme-Amt
der Werft aus , können auch gegen
0,80 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 1 . Juni 1892.
Kaiserliche Werst,

Aerrvakkmgs-Aöt-eimr »s.
Verdingung.

Die Lieferung von fichtenen Balken,
Bohlen u . s. w . im Werthe von etwa
500 M. soll vergeben werden . Preis¬
angebote sind bis zum 25 . Juni 1892,
Nachmittags 3 Uhr , einzusenden. Be¬
dingungen liegen im Büreau aus , wer¬
den auch gegen 50 Pfg . abgegeben .

Wilhelmshaven , 31 . Mai 1892
Marme -AMme-Depoi.

Bekanntmachung.
Die domänenfiskalischen Grundstücke

Im Kommissionsgarten zu Wilhelms¬
haven in Größe von 2,1074 d» nebst
Gebäuden und Anlagen pp . sollen alter¬
nativ in einzelnen Abschnitten und zu¬
sammen am
Sonnabend, den 11. Juni d . J.,

Vormittags 10 Uhr,
im Hotel „Prinz Heinrich " hier
selbst öffentlich meistbietend verkauft
werden.

Bemerkt wird , daß die Realitäten —
mit Ausnahme einer kleinen Fläche
neben dem Kommisstonshause - außer¬
halb des Sicherheits -Rayon belegen sind .

Die Verkaufsbedingungen können in
meinem Geschäftszimmer, Kronprinzen -
straße Nr . 2 hier eingesehen , auch gegen
Erstattung der Schreibgebühren in Ab¬
schrift bezogen werden.

Wilhelmshaven , sden 13 . Mai 1892.
Der Königs. Nomänencmimeister.

VonoLv .

Bekanntmachung.
Die Kommunalsteuer-Rolle der Stadt

Wilhelmshaven für das Etatsjahr
1892/93 liegt vom 10. d. Mts. ab
14 Tage zur Einsicht der Betheiligten
In unserem Bureau aus.

Es wird darauf aufmerksam gemacht ,
daß nach Z 12 des Kommunalsteuer -
Regulativs binnen einer Präclusivfrist
von 3 Monaten nach der Auslegung
der Rolle Beschwerden und Einsprüche
gegen die Veranlagung bei uns anzu¬
bringen sind .

Wilhelmshaven , den 8 . Juni 1892
Der Magistrat.

Oetken .

Bekanntmachung .
Mein Ersuchen um Mittheilung über

den Aufenthaltsort des Dienstknechts
Johann Liwerich vom 24 . Mat
d . I . ist erledigt.

Jever , 4. Juni 1892.
Der Amisanwali -

B o t h e .

Verdingung.
Die zweimalige Reinigung des Panter

Tiefs und Zuggrabens werde am
Montag , den IS . Juni ,

Nachmittags 6 Uhr,
in Seetzen Wwe. Wirthshaus in
Schaar öffentlich mindestsordernd aus¬
verdingen.

Zugleich erinnere daran , daß sämmt-
liche Schaugräben gegen den 1 . Juli
in bester Ordnung sein müssen , bei
Vermeidung von Brüche .

Bant, 6 . Juni 1892.
L « «sks ,

Sielgeschworener.

Ig MMlMm
zum 1 . Juli oder später eine bequeme
Urrterwohnmrg Karlstraße 10.

Der

Ausverkauf
des Friedrich Hoting Men
Waarenlagers wird täglich bis
zur gänzlichen Räumung z«
außerordentlich billigen Preisen
fortgesetzt.

ES wird noch besonders anf
de« großen Borrath von Gar¬
dine», Leinen, Hemdentnch,
Bettdrelle , Dannenköper , Bett¬
feder» und Daunen hinge-
wiese« .

Der Laden ist für den Aus¬
verkauf täglich von 8 Uhr
Morgens bis 8 Uhr Abends
geöffnet.

Konkursverwalter .

Verkauf.
Die zum Nachlasse des weil. Grenz¬

aufsehers a . D . Diedrich Behrens
zu Rüsterfiel gehörige, daselbst be-
iegene schöne

bestehend aus
einem Wohnhause mit Stall
und einem 12,05 sr großen
hübsch angelegten Garten,

kommt am
Donnerstag , 23. d. M.,

Vormittags 1(st>2 Uhr,
im Amtsgerichtslokale zu Jever zum
Antritt auf den 1 . Mai k. I . zum
öffentlichen Verkaufsaufsatze.

Die Verkaufsbcdingungen und sonstige
das Grundstück betreffende Nachwei¬
sungen können bei mir eingesehen
werden und bin ich zur näheren Aus-
kunstsertheilung gerne bereit.

Neuende, 6 . Juni 1892 .
Geröes,
Auktionator .

Zu vermiethen
ein schön möbl . Zimmer

Ulmenstraße 20.

Zu vermiethen
feine Oberwohnung 4 Räume re . ,
Preis 21 Mk . monatlich pr. bald , so¬
wie eine dto . 3 Räume , 13^ Mark
monatlich per 1 . August.

Verl . Gökerstr. 5 ir . im Hause links.

Zll
eine möbl. Stube nebst Kabinet .

Grenzstraße 36 , 1 Tr.

Zu vermiethen
ein sreundl . möbl . Zimmer .

Heppens , Karlstr. 1 .

Zu vermiethen
möbl. Wohnungen , auch einzelne
Stuben.
_ Friedrichŝ . 5.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine freundliche Ober -
wohnung .

I . Meemke », Tonndeich 7 .

Zu verkaufen
ein 3räderiger guterhaltener Kinder¬
wagen , sowie ein großer Wafch-
keffel mit Brause.

Banterstr. 14 , p. r.

Habe noch einige 6 Wochen alte

Ferkel
zu verkaufen.

A . Keinen ,
Bismarckstraße Nr . 9 .

5 neue Tropeuanzüge für mitt¬
lere Größe nebst Tropenhelm für
Deckoffiziere billig z« verkaufe «

Ulmenstraße 24 , 1 Tr.

Gesucht
bei gutem Lohn ein Dienstmädchen .
Näheres in der Exped . d . Bl.

Einen tüchtigen

l GK l
sucht per sofort

Th. Popken .

Hausdiener
per 15 . Juni gesucht , der Bescheid mit
Pferden weiß.

Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

Fiieyenlchrankk,
Gisschllinkk,
Eismaschinen

zu haben im Haushaltungs -Magazin von

Bernki . Virlis .
Mit dem Schiffe „9t ordster n" erhielt ich

wiederum eine Ladung bester
schottischer

Haushaltung» - Kohlen
und empfehle solche direkt aus dem Schiffe zu
empfangen zu 35 Mark pro Last von 2000 k«,
frei ans Haus an einer gepflasterten Straße
Wilhelmshavens , Bant und Heppens .

Gefällige Aufträge hierauf nehme ich, sowie
Herr H. Schmidt , Altestraße hier, aern entgegen.

s . rv>lt- .

Isiketmilsn.
Verkaufe aus meinen Journallesezirkeln :

anstatt neu für

Blätter , fliegende 13 .40
Buch für Alle 7 .80
Daheim 8 .00
Gartenlaube 6.40
Neues Blatt 6 .40
Romanzettung 14 .00
Schorer 's Fam .-Blatt 8 .00
lieber Land u. Meer 12 .00
Vom Fels zum Meer 13 .00
Wcsterm. Monatshefte 16 .00
Jllustrirte Zeitung 28 .00
Zur guten Stunde 10 .00

4.50
2 .50
2 .50
2.50
2 .50
4.00
2 .50
4.00
4.00
4.00
4.00
3 .50

Carl Lohse's Buchhandlg .
Gesucht

ei» ordentlicher Bäckergeselle.
L . A «Ll , Kronprinzenstr . 12 .

Karten - Wööel
in großer nswahl,

sowie

KlMknIWe und -Milder

'WWW

in geschmackvollen Mustern hält bei billigster Preisstellung bestens empfohlen

Z « vermiethen
ein möbliltes Zimmer

Marktstraße 25 , 1 Tr.

Ei« junges Wichen,
welches in allen häuslichen, sowie auch
in Handarbeiten gründlich erfahren ,
sucht Stellung als Stütze in einem
besseren Haushalt . Offerten bittet
unter I . sl, in der Exped. d . Blattes
abzugeben.

Gesucht
auf sofort ein Mädchen .

Bant , Adolfstr . 9.
Zum 1 . Juli sucht ein

sunzes, fsM. Mädchen,
23 Jahre alt , welche gründlich erfahren
ist in Haus u . Küche , sowie auch im
Schneidern u . Weißnähen , Stellung als
Stütze der Hausfrau. Sehr erwünscht
familiärer Anschluß . Gefl. Off . bitte
unt. lä L 1 in der Exp . d . Bl . niederzul

2 —3 Leute
können LogkS erhalten
_ Bahnhofstraße 7 .

Verloren
ein Medaillon mit vier Photo¬
graphien .

Es wird gebeten, dasselbe in der Exp .
d . Bl. gegen Belohnung abzugeben.

Verloren
auf dem Wege von Herrn Taddiken ,
Sande, nach dem Ems -Jade -Kanal eine
Broche mit grün-weiß -roth schimmern¬
den Steinen am 2 . Pfingstfeiertag .

Abzugeben gegen hohe Belohnung
Grenzstraße 31 , Part. l ."

Entlaufen
ein schwarz -weißer Pudel . Derselbe
trägt einen Maulkorb und hört aus
den Namen Tolli .

Marktstraße 10.

durch ihre Zusammenstellung mildeste
aller Seifen , besonders gegen rauhe ,
spröde und aufgesprungene Haut , sowie
zum Waschen und Baden kleiner Kinder .
Vorr . fl Pack. enth . 3 St . 50 Pf . in :
C . Hntmacher'S Drogerie, Roonstr.
in Wilhelmshaven .

Meiae Gchnnne
halle zu Vergnügungsfahrten laste !S
empfohlen.

lods. Leime Nv .,
Avbehaujen .

Ein jeder überzeuge sich , daß die
von mir gebrannten Kaffee 's von mir
selbst geröstet werden und nur aus ge¬
sunden, kräftigen Bohnen bestehen .

Ich empfehle
Java zu Mk . 1,80,
Costarica „ „ l,70,
Savanilla „ „ 1,50,
Rio „ „ 1,40

per Pfund gebr . Kaffee .

s . Vitts .
Bestes raffln.

Petroleum,
L Liter

LV j, I -
Izx .

E . I . NmM ,
MlüelmslmiM n - Kelfort.
Empfehle

und

Flaschenbier
ln Gebinden von 10 bis 100 Liter,

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkäufern Rabatt .

H . Vrmns ,
Bismarckstr. 14.

FISWg^
Rllfkürstfurbeil.

Verblichene Kleider- und Möbelstoffe
lassen sich durch einfaches Ueberbürsten
auf das Schönste wieder Herstellen . In
allen Farben in Originalflaschen mit
der Fabrikmarke ein Schiss L 25 Pfg.
in den Droguenhandlnngeu von
C Hntmacher , R . Lehmann,
Hngo Lüdicke.

Die Ausgabe von

aus meinem an der Friedrichstraße
belegenen Eishause geschieht von 6 bis
8 Uhr Morgens. In dringenden Fällen
und bei Quantitäten zu jeder Tages¬
zeit . Abonnenten für die ganze Saison
erhalten Vorzugspreise .wilt ».

Z --.

ZF

tt . LötrLCo .,
LVaLktzuksdrilLanLsn .

kselin.k'riedrjedstr . 208 . «
Ksvotver 5 dis ' 5 >1. (SxeolELt ). IIVsvdivs (xi-össt . Sortim .) Os^ edr- 8

LI. 6,56 dis LI. 50.— ^
(scdorres OsscdsnL ) ^

lür Loipen 11. 8 dis 35 Ll. >
ökLZlekN'ndiL. 8edrotii .Lllßs .v . 14LI . 8.n 8Oentirttleliei' - vyppelMritell la Lm

ko.truss LI. 34,— dis LI. 250,—. 3Mdr .
Ouru-ntre . Ilmtausod ßsestattst . >p.

LUmudme oäeu VorLiisdezLdliwß'.
IN. ki eisdüvlier xralis er. krkneo.

Die billigste» «. besten

llilöbkln
jede * Art

als :
Bettstellen mit u ohne Matratzen ,
Stühle , Kleiderschrättke , gut ge¬
arbeitete 8 « v I» » 8 , schon von
38 Mk. an empfiehlt

k'r . vis »,
Möbel -Magazin ,

Roonstr . 15.
In der Nacht vom Sonnabend zum

1 . Pfingstfeiertage ist mir ein Kinder¬
wagen hinter dem Meyerholz'schen
Hauw , Roonstraße Nr. 84, abhanden
gekommen . Wer mir über den Ver¬
bleib Auskunft ertheilt , daß ich die
Person gerichtlich bestrafen lasten kann,
erhält eine gute Belohnung .

LULL «

2 . mouLLM ,
Mittelstraße 1»

liefert saubere

SchilhmchklMlkeilell
_ billigst._
krlvklt -I '

rMM -Llittik ,
KIMM , KopllMm 5- ,

vom 4. dis 11 . ckuui xssodlosasn.



kkMlWWM
billigst bei

Lialikorniselisr ? ort^ öin
vorriü ^Iioüei-

, milder , borrHuetreicchsr ^ rKLstüvIrsv « ! « .
Iü koixs 861068 Koben kiiospkorsöwre -OekAltss und seiner Absointen

Reinkeit von riAblreioken Medizin . AutoritÄten
als

Ksi'voi'i'sgknllsi' üüslüeinsllivsin
und bestes LtÄrknnASillittel kür XiAllke u . keoonvAlesoenten beMiebnet .

lloi-m . Xreibobm, kedk. llirk hgelil.,
dob bitte diese Nurke niobt mit dem von Anderer Leite mit dein ktic n̂ett :
„OAlikoroisvber kort " 2N Ansebeinend bilÜKSin kreise Avnoneirten Vkein

rin verveebseln .

M Ziehung ohne Aufschub schon 5. Juli.
Große Hannoversche Jubilänms -Lotterie .

Gewinne sr/kll rffcctivem
mit sämmtlich vv ) KM

" Baarwerth . EHW

N : 15,000 , 10,000, 5000 Mark.
L 1 11 für 10 Mk . Porto und Liste 25 Pf . Vers .
«t I Hermann Franz , Hannover .

In Wilhelmshaven zu haben bei Iah . Heinr . Schmersahl U. Co .

Milhklms -
tznnener

Schütze«
Dmin.

Das diesjährige

SvkülLviLtvsl :
wird am 14 , 18 . und 16 . August abgehalten .

Die Verpachtung der Budenplätze findet am Montag , den
13 . Juni , Norm . 9 Uhr, auf dem Schützenplatz in Bant statt .

1 « » «,/ « » < / .

Kr « M8 Vo! li8lt8l

Wilhklins-
hnnenkr Utlkins

auf dem äußerst günstig gelegenen Festplah im
Stadtch -il Elsaß

am

UlM - XolM
in Wklek« unll Klesrin

größte Auswahl in den prachtvollsten Mustern
sind in meinem Schaufenster zu besichtigen.

Mtlllllolitzr '
s vroMllkMälllllK ,

SI .

ÜNSNS8
,

ktllbkStsn,
Kitseksn,
klumenkokl,
Kucken.

Große Parthien nur
feinste Sorten

empfiehlt

14. Idixun - stisnls -
l.ottstis

zu Marienburg Westpr.
Ziehung am 14 . September 18SS .
Loose b 1 M , 11 Loose - -- 1«

auch gegen Briefmarken empfiehlt
und versendet das General -Debit

Berlin w . Unter den Linden 3.

Jeder Bestellung sind 20 Pf . für Porto
und Gewinnliste beizufügen .

Der Wersaudt der Loose erfolgt
auf Wunsch auch unter Nachnahme .

Zur Verloosuuo . aelanaen :

1 Landauer mit 4 Pferden
1 Kutschir -Phceton mit 4

Pferden
1 Halbwagen m . 2 Pferden
1 Kabriolet mit 2 Pferden
1 Jagdwagen m . 2 Pferden
1 Coupö mit 1 Pferde
1 Parkwagen w . 2 Ponies
5 gesattelte und gezäumte

Reitpferde
68 Reit - und Wagenpferde

in Summa
7 comp !, befp . Equipagen u .

90 Reit - u . Wgnpsrde . ferner
10 Gewinne A M - 100

M . 1000 W .
20 Gewinne » M . 50 —

M . 1000 W .
500 silb . Dreikaif .-Münzen u .

1790 Gewinne , best, in Luxns -
u . Gebrauchsgegenständen .

Erhielt von

Junh
'
s geßr . Haffee

'
s

den Alleinverkauf für Neuheppens .
Empfehle diese anerkannt hochfeinen Caffee

's in stets frisch ge¬
brannter Waare .

M . H. Renken .

Sonntag , 12 . , Montag, 13 . nnd Dienstag,
14. Juni er.

k
'

roA rrrmiri .

1 . :

Mittags 1 Uhr gemeinschaftliches Diner der Mitglieder mit

ihren Damen im reich dekorirten Festzelte , wozu auch Nichtmitglieder
freundl . eingeladen werden . Nachmittags von 3 bis 4 Uhr Königs¬
schießen nach der Königsscheibe . Von 4 bis 7 Uhr Prämienschießen
nach Festscheiben , währenddem Concert im Festzelt . Um 10 Uhr
Abends Proklamation und Dekorirung des Königs unter Betheiligung
sämmtlicher Mitglieder .

A .

Nachmittags von 2 bis 6 Uhr Prämienschießen nach Fest -

scheiben. Von 3 Uhr ab Concert im Festzelt . Von 5 Uhr ab

Kinderball und Volksbelustigungen Für Ueberraschungen und Ver¬

gnügen der Kinder ist bestens gesorgt .

Von 2 bis 6 Uhr Prämienschießen nach Festscheiben . Von

3 bis 7 Uhr Concert im Festzelt .
An allen drei Festlagen:

Aeginn des Aattes
Abends 8 Ahr

WWW in dem elektrisch beleuchteten Festzelt . WWW

vis NM « m SN KM -Wlls « Ml .
Entree für Tänzer 2,00 Mk . , Nichttänzer 0,50 Mark . Entree zu

den Nachmittags -Concerten am 1 . und 3 . Festtage frei .

2 . AS

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

vor Voi ' 8trrn <1.
NL . Die Restauration im Festzelt ist Herrn Hotelier Kon¬

sum übertragen ._ _

» ll »

VatsrlLnäisLkör I'ra.usn-Vörsin.
2vei 8vereill Midelwsdnvell .

l- enersI - VerssmmIung
v0NQ6r8t3K , ätzu 9 ° ä . Ms . , 4 ^ 2 Illlr Mollw . ,
in der Vkobnnn § der VorsitMnden , AdalbertstrAsss Xr . 3.

Die kAZesordnanA ist die berkömmiiobe .
IVir laden die NitZlieder unseres Vereins ergebenst ein .

Grenzstr aße « « . Grenzstraße S« .

MM
-

Amestscirvorri
» nÄ elisn »il8 « llv K6L » lLi » >x8NL8t » ir

von

1 . « . c » « ns .

Annahmestellen : Rovnstraste 95 , Oldenburgerstraße 2 b , Neuistraße 17 .

Donnerstag , den 9 . Juni Abends
8 Uhr im Schützenhof

Monats - und General-
Versammlung .

Tagesordnung :
1 ) Erhebung der Beiträge ;
2 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
3) Bausache ;
4 ) Satzungs -Aenderung betreffend ;
5) Einladung des Krieger -Vereins

Bant zum Kriegerfest ;
6) Verschiedenes .

Der Vorstand .

Svtisvk -VIud
Heute , Dormerstag r

§ 8p1vL ^
Verschiedene Mittheilungen .

(Varel : Congreß )
in G . Metzens Restaurant .

Ilewiii lfep kWlMtbe
non Mlhklmshanril md Umgezend .
Mimtr-PttsilMluiig

Donnerstag , S. e .. Nachm . 4 Nhr,
bei Herrn Geister .

Ser Vor8tsllll .

ttllL »
Tischler -Arbeit (keine Fabrikwoare )
mit massiv buchenen Pfosten außer¬
ordentlich sauber und solide ge¬

arbeitet .

Einschläfige ungestrichene Bettstellen
Mk . 13,00 , 16,00 , 23,00 .

Zwelschläfige ungestrich . Bettstellen
Mk . 15,00 , 17,00 , 27,00 .

Einschläfige nutzbaum lackirte
Bettstellen

Mk . 16,00 , 18,00 , 26,00 .

Zweischläfige nußbaum lackirte
Bettstellen

Mk . 18,00 , 20,00 , 30,00 .

AS M
" Preise incl . Holzrahmen .

Echt nnßbamn fonrnirte
Bettstellen ,

Eiserne Bettstellen
Mk . 6 .00 , 8 .50 , 10,00 , 14,00 ,

18,00 , 20,00 , 27,00 .
Eiserne Kinder -Bettstcllen .

Matratzen sind stets in sämmtlichen
Größen auf Lager .

Ws ifiFmiMli.
Lai . kortivoin ,

Flasche 1,10
von Rnnge L Doden , Leer ,

hochfein und äußerst pretswerth .

Alleinverkauf für Neuheppens bei

> . H. Renken.
Großes hiesiges

sowie wohlschmeckendes Söchstschrs
«. Thüringer , ebenfalls sämmtliche

MG «.
KnlhenblllkWilm

esert die Bücke rei von

Ikevlior Keok
1

Neubremen , Brcmerstraße 4 .

__ Befreit ,
alncy vielen Anderen , von jahrelangen
Maaenbeschwerden , Appetit¬
losigkeit und schwacher Verdauung
durch ein einfaches , von Aerzten warm
empfohlenes Getränk , bin ich bereit ,
dasselbe Jedermann unentgeltlich nam¬
haft zu machen .

Königlicher Förster a . D
in Bellersen , Kr . Höxter .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .
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